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Amtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge

Öffnungszeiten Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Allgemeine Verwaltung:
Dienstag 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 	 09.00 - 11.00 Uhr

Einwohnermeldeämter
Probstzella:
Dienstag 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 kein Sprechtag
Freitag: 	 09.00 - 11.00 Uhr

Lehesten:
Dienstag 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 - 16.00 Uhr

Gräfenthal:
Montag 	 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Die Bürger der Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge kön-
nen jedes Einwohnermeldeamt im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft nutzen.

Standesamt:
Probstzella:
Dienstag: 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 - 11.00 Uhr

Erweiterte Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt 
und im Standesamt

Obere Gasse 1, 07330 Probstzella

Samstags-Sprechstunde

Voranmeldungen für die Samstags-Sprechstunde im Einwoh-
nermeldeamt sowie im Standesamt bitte unter

Tel. 036735/46124 (Einwohnermeldeamt)
Tel. 036735/46125 (Standesamt)

Nächster Redaktionsschluss

Montag, den 02.10.2017

Nächster Erscheinungstermin

Freitag, den 13.10.2017
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Zwangsversteigerung

Amtsgericht Rudolstadt 	  AZ: K 142/15

Das im Grundbuch von Gräfenthal, Blatt 328, Grundbuchamt 
Saalfeld, eingetragene Grundeigentum lfd. Nr. 1 Gemarkung 
Gräfenthal, Flurstück 897/4, Gebäude- u. Freifläche Obere Co-
burger Str. 30 zu 715 qm, Baujahr um 1900, als Fachwerkbau 
auf massivem Sockelgeschoß errichtet, Wohnfläche ca. 147 qm, 
PKW-Doppelgarage mit Überbau (ca. 5 qm) auf benachbartes 
Grundstück
soll am Mittwoch, 20.09.2017 um 10:00 Uhr im Gerichtsgebäu-
de Breitscheidstr. 133, 07407 Rudolstadt im Saal 3 - durch 
Zwangsvollstreckung - versteigert werden.

Der gemäß 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzte Verkehrswert beträgt:
Blatt 328 	 lfd. Nr. 1 	 39.000,00 EUR

Amtsgericht Rudolstadt 	  AZ: K 33/17

Das im Grundbuch von Lippelsdorf, Blatt 22, Grundbuchamt 
Saalfeld eingetragene Grundeigentum 
lfd. Nr. 1 Gemarkung Lippelsdorf, Flurstück 143, Waldfläche Tal 
zu 4.481 qm, forstwirtschaftliche Fläche
lfd. Nr. 2 Gemarkung Lippelsdorf, Flurstück 146/2, Waldfläche 
Tal zu 3.956 qm, forstwirtschaftliche Fläche
lfd. Nr. 3 Gemarkung Lippelsdorf, Flurstück 149/1, Waldfläche 
Tal zu 3.056 qm, forstwirtschaftliche Fläche
lfd. Nr. 4 Gemarkung Lippelsdorf, Flurstück 580/2, Waldfläche 
Kippenbühl zu 3.743 qm, forstwirtschaftliche Fläche
lfd. Nr. 5 Gemarkung Lippelsdorf, Flurstück 584, Waldfläche Kip-
penbühl zu 6.327 qm, forstwirtschaftliche Fläche
soll am Donnerstag, 28.09.2017 um 09:00 Uhr im Gerichtsge-
bäude Breitscheidstr. 133, 07407 Rudolstadt im Saal 4 - zur 
Aufhebung der Gemeinschaft - versteigert werden.

Der gemäß 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzte Verkehrswert beträgt:
Blatt 22 	 lfd. Nr. 1 	 1.568,00 EUR
Blatt 22 	 lfd. Nr. 2 	 1.385,00 EUR
Blatt 22 	 lfd. Nr. 3 	 1.070,00 EUR
Blatt 22 	 lfd. Nr. 4 	 1.310,00 EUR
Blatt 22 	 lfd. Nr. 5 	 2.214,00 EUR

Amtsgericht Rudolstadt 	  AZ: K 34/17

Das im Grundbuch von Lippelsdorf, Blatt 23, Grundbuchamt 
Saalfeld eingetragene Grundeigentum 
lfd. Nr. 1 Gemarkung Lippelsdorf, Flurstück 145, Waldfläche Tal 
zu 3.169 qm
lfd. Nr. 2 Gemarkung Lippelsdorf, Flurstück 453, Waldfläche Kip-
penbühl zu 3.529 qm
soll am Donnerstag, 28.09.2017 um 09:10 Uhr im Gerichtsge-
bäude Breitscheidstr. 133, 07407 Rudolstadt im Saal 4 - zur 
Aufhebung der Gemeinschaft - versteigert werden.

Der gemäß 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzte Verkehrswert beträgt:
Blatt 23 	 lfd. Nr. 1 	 1.109,00 EUR
Blatt 23 	 lfd. Nr. 2 	 1.235,00 EUR

Amtsgericht Rudolstadt 	  AZ: K 111/14

Das im Grundbuch von Döhlen, Blatt 50, Grundbuchamt Saalfeld 
eingetragene Grundeigentum 
lfd. Nr. 6 Gemarkung Döhlen, Flur 1, Flurstück 5/16, Gebäu-
de- u. Freifläche Döhlen 5 zu 881 qm, bebautes Grundstück mit 
Wohnhaus im Rohzustand, Baujahr unbekannt, um 1990 Erwei-
terungsanbau und Umbau zum Wohnhaus, Wohnfläche ca. 290 
qm, nähere Angaben siehe Gutachten
soll am Donnerstag, 05.10.2017 um 10:00 Uhr im Gerichtsge-
bäude Breitscheidstr. 133, 07407 Rudolstadt im Saal 4 - durch 
Zwangsvollstreckung - versteigert werden.

Der gemäß 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzte Verkehrswert beträgt:
Blatt 50 	 lfd. Nr. 6 	 30.000,00 EUR

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im 
Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Ge-
boten anzumelden und wenn der Gläubiger widerspricht, glaub-
haft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 

Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahren herbeizuführen, wid-
rigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des 
versteigerten Gegenstandes tritt.
Es ist zweckmäßig, spätestens zwei Wochen vor dem Termin ein 
Berechnung der Ansprüche - getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen 
und Kosten - einzureichen und den beanspruchten Rang mitzu-
teilen. Der Berechtigte kann dies auch zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle erklären.

Amt für Landentwicklung und  
Flurneuordnung Gera
Az.: 2-5-0432	 Gera, den 04. August 2017

Anordnungsbeschluss

1. Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens Zop-
ten/ Lichtenhain, Grünes Band
Nach § 103a des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. 
März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 
des Gesetzes vom 19. Dez. 2008 (BGBl. I S. 2794), wird das 
Verfahren für den freiwilligen Landtausch der unter 2. aufgeführ-
ten Grundstücke im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt in der Ge-
meinde Probstzella, Gemarkung Zopten und in der Gemeinde 
Gräfenthal, Gemarkung Lichtenhain b. Gräfenthal angeordnet.
Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von ca. 99,19 ha.
Das Verfahren wird unter der Leitung des Amtes für Landentwick-
lung und Flurneuordnung Gera durchgeführt.

2. Grundstücke
Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke:
	 Gemeinde Probstzella
	 Gemarkung Zopten
	 Flur 0
	 Flurstücke 549/9 und 549/10

	 Gemeinde Gräfenthal
	 Gemarkung Lichtenhain b. Gräfenthal
	 Flur 0
	 Flurstück 327

3. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden aufgefordert, Rechte, die aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am freiwilligen 
Landtauschverfahren berechtigen, innerhalb von drei Monaten 
nach Bekanntgabe dieses Beschlusses beim

Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gera,
Burgstraße 5 in 07545 Gera

anzumelden.
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so 
kann das Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung die bis-
herigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines oben angeführten Rechtes muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

Gründe:
Die Tauschpartner haben die Durchführung des freiwilligen 
Landtausches beim Amt für Landentwicklung und Flurneuord-
nung Gera mit dem Ziel beantragt, Flurstücke neu zu ordnen, 
damit die Voraussetzung für die Entwicklung und Erhaltung des 
Grünen Bandes Thüringen geschaffen und durch die Stiftung 
Naturschutz betrieben werden kann.
Der vorgesehene freiwillige Landtausch entspricht den gesetzli-
chen Voraussetzungen des § 103a, Abs. 2 FlurbG (Naturschutz 
und Landschaftspflege unterstützen).
Durch die Tauschpartner wurde glaubhaft dargetan, dass sich 
der Tausch verwirklichen lässt. Die Tauschpartner sind sich über 
die eigentumsrechtlichen Regelungen einig.
Das Verfahren zum freiwilligen Landtausch kann somit eingelei-
tet werden.
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Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
4.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) 	durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder
b) 	durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.
6.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Probstzella, den 28.08.2017
Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Gez. 
Sven Mechtold

Wahlbekanntmachung
1.
Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen 
Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.
Die Stadt Lehesten bildet einen Wahlbezirk.
Der Wahlraum wird im Kulturhaus Lehesten, Breite Straße 1, 
07349 eingerichtet.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
3. September 2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16.00 Uhr im Rathaus Probstzella, Markt 8, 07330 
Probstzella zusammen.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Amt für Landentwicklung und Flur-
neuordnung Gera, Burgstraße 5 in 07545 Gera einzulegen.
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Widerspruchs-
frist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor Ablauf 
der Frist eingegangen ist.

Jens Lüdtke
Amtsleiter

Für die Übereinstimmung mit der Urschrift
Gera, den 07.08.2017
gez. Unterschrift	 - Siegel -

Wahlbekanntmachung
1.
Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen 
Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.
Die Gemeinde Probstzella ist in folgende 4 Wahlbezirke einge-
teilt:

Wahl-
bezirk

Abgrenzung
des Wahlbezirks

Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnummer, 
Zimmer)

1 Ortsteile Kleinneundorf, 
Probstzella, Zopten

Turnhalle Probstzella, 
Marktstraße 10, 
07330 Probstzella

2 Ortsteile Großgeschwenda, 
Lichtentanne, Roda, 
Schlaga, Wickendorf

Gemeindehaus Lichten-
tanne, Lichtentanne 1, 
07330 Probstzella

3 Ortsteile Arnsbach, Döhlen,  
Laasen, Oberloquitz, 
Reichenbach, Schaderthal, 
Unterloquitz

Vereinshaus Arnsbach, 
Unterloquitzer Straße 
28, 07330 Probstzella

4 Ortsteile Königsthal,  
Limbach, Marktgölitz,  
Pippelsdorf

Gemeindehaus Markt-
gölitz, Marktgölitz 30, 
07330 Probstzella

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
3. September 2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16.00 Uhr im Rathaus Probstzella, Markt 8, 07330 
Probstzella zusammen.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) 	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter An-
gabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) 	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
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Wahlbekanntmachung
1.
Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen 
Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.
Die Stadt Gräfenthal ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk

Abgrenzung 
des Wahlbezirks

Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnummer, 
Zimmer)

1 Ortsteile Buchbach, 
Creunitz, Gräfenthal, 
Großneundorf

Rathaus Gräfenthal, 
Marktplatz 1, 
98743 Gräfenthal

2 Ortsteile Gebersdorf, 
Lippelsdorf, Sommersdorf

Vereinshaus Gebersdorf, 
Gebersdorf 41, 
98743 Gräfenthal

3 Ortsteile Lichtenhain Gaststätte „Zum grünen 
Baum“, Lindenweg 17, 
98743 Gräfenthal

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
3. September 2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu 
wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 16.00 Uhr im Rathaus Probstzella, Markt 8, 07330 
Probstzella zusammen.
3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) 	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter An-
gabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b)	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
4.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) 	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter An-
gabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) 	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
4.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder
b)	 durch Briefwahl
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.
6.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). Wer 
unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Probstzella, den 28.08.2017
Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Gez.
Sven Mechtold

Öffnungszeiten 
Stadtbibliothek Lehesten
dienstags von 15:30 bis 17:00 Uhr

Ansprechpartner: Herr Johannes Heyl
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a) 	durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) 	durch Briefwahl
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.
6.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). Wer 
unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Probstzella, den 28.08.2017
Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge
Gez.
Sven Mechtold

Baumpflegemaßnahmen  
auf dem Friedhof Gräfenthal
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Gräfenthal,
die Stadt Gräfenthal führt ab dem 1. Oktober 2017 umfangreiche 
Pflegemaßnahme am Baumbestand des Friedhofes Gräfenthal 
durch.
Die Maßnahme beschränkt sich auf die Pflege (Totholzaus-
schnitt) an Lindenbäumen und die Beseitigungen von Birken im 
oberen Bereich der Friedhofsanlage.
Hier kann es zu Beeinträchtigungen (Sägespanflug, Äste) auf 
Grabanlagen und zur Behinderung bei der Erreichbarkeit der 
Grabanlagen kommen.
Ihre Gräber können Sie zum Schutz vor Verunreinigungen gern 
abdecken. Wir bitten Sie um Verständnis für die notwendigen 
Maßnahmen und die damit einhergehenden Belastungen.

Ihr Ordnungsamt

Ende des amtlichen Teils

Nichtamtlicher Teil

Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge

Bereitschaftsdienste

Bereitschaft der Ärzte
Zu erfragen über die Rettungsleitstelle Saalfeld:

Telefon 03671 / 99 00

In dringenden Fällen über

Notruf 112

ZWA Saalfeld-Rudolstadt

Rufnummern des Bereitschaftsdienstes

- 	 amtl. Abt.-Ltr. Wasserversorgung Saalfeld
	 0173 / 3791305
- 	 amtl. Abt.-Ltr. Wasserversorgung Rudolstadt
	 0173 / 3791307
- 	 amtl. Abt.-Ltr. Abwasser
	 0173 / 3791303

Informationen

Bücher zum Schieferbergbau erschienen
Dem Thüringisch-Fränkischen Schieferbergbau, einer Indust-
riegeschichte mit bemerkenswerten Kapiteln, widmet sich eine 
neue Buchreihe. Band 1 und 2 sind am 24. August in Lehesten 
offiziell vorgestellt worden. „Hier ist etwas Grundlegendes für die 
Region entstanden, was den Schiefer betrifft, ein Standardwerk 
für alle Forscher“, sagte dabei Landrat Marko Wolfram, der das 
Buchprojekt seit langem begleitet hat. „Es ist ein sehr lesenswer-
tes und schönes Buch für alle historisch Interessierten.“
Die Reihe ist das Ergebnis von Forschungen, die Ende der 
1980er Jahre bei der Geologisch-Heimatkundliche Arbeitsge-

meinschaft Ludwigsstadt begannen. Parallel zum Aufbau des 
dortigen Schiefermuseums haben die Aktiven um Mitautor Sieg-
fried Scheidig Quellen und Sachzeugen gesammelt und syste-
matisch Archivarbeit betrieben - zum ersten Mal überhaupt beim 
Thema Schiefer.
Band 1 gibt den historischen und technischen Überblick, behan-
delt Geologie und die Technologie der Gewinnung und Verarbei-
tung von Dachschiefer.
Ein Thema ist hier das Kuriosum der „Westarbeiter“ - der frän-
kischen Schieferkumpel, die bis September 1961 jenseits der 
Grenze in den DDR-Betrieben gearbeitet haben.
Band 2 behandelt mit Oertelsbruch und Staatsbruch die beiden 
großen Schieferbrüche bei Lehesten. Besonderes Augenmerk 
legt der Band auf die Werk- und Anschlussbahnen dieser Be-
triebe, darunter Karl Oertels Pionierleistung von 1886: die erste 
Zahnrad-Industriebahn des Systems Abt.
Beschrieben wird zudem das Prüffeld für „V2“-Raketentrieb-
werke im Oertelsbruch und erstmals auch dessen sowjetische 
Nachnutzung 1945/46, die ein wichtiger Baustein für die Ent-
wicklung der Raketentechnik und Raumfahrt in der Sowjetunion 
gewesen ist.
Mit den Gruben im „Unterland“ um Probstzella und Unterloquitz, 
dem Schieferbergbau auf der fränkischen Seite, der Tafelfabri-
kation mit Ludwigsstadt als Zentrum und der Griffelmacherei bei 
Steinach soll die Reihe fortgesetzt werden.

Siegfried Scheidig, 
Frank Barteld
Thüringisch-Fränkischer 
Schieferbergbau 1
448 Abbildungen in Farbe 
und schwarz-weiß
248 Seiten | Format 24 x 31 cm | 
Festeinband
ISBN 978-3-935961-20-2 | 
29,90 €
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Siegfried Scheidig, 
Frank Barteld, Frank Schein
Thüringisch-Fränkischer 
Schieferbergbau 2
494 Abbildungen in Farbe 
und schwarz-weiß
272 Seiten | Format 24 x 31 cm | 
Festeinband
ISBN 978-3-935961-21-9 | 
34,90 €

Zu beziehen sind die Bücher beim Verlag (www.barteld-verlag.
de), in Lehesten am Technischen Denkmal oder im Laden von 
Veit Grieser am Markt, in Schmiedebach beim Schieferdorfmu-
seum/Carsten Reitz, oder im Buchhandel.
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SCHICHTEN AUS DEM NORTHWALD.... zum Vergessen zu 
schade!“
Die Sammlung der Beiträge und insbesondere die dafür notwen-
dige Dialektkunde haben zwar einige Zeit in Anspruch genom-
men und den Sammlern einiges Engagement abverlangt, aber 
im Oktober/November 2017 soll das Büchchen zu einem Preis 
von 10 EUR erscheinen.
Bei Vorbestellungen bis 30. September 2017 bei Felix Harnmer-
schmidt/ Gemeinde Tettau (Tel. 09269/9870) wird der Vorzugs-
preis von 8 EUR gewährt. Der Erlös dient einem guten Zweck, 
nämlich der Heimatpflege durch unsere hiesigen Kreisheimat-
pfleger.

Informationen

Einladung

Zukunftswerkstatt Gemeinde Probstzella

23. September 2017, 10.00 bis 13.00 Uhr, Haus des Volkes
Gemeinsam Gegenwart und Zukunft gestalten

Sehr geehrte Damen und Herren,
viele gute Ideen sammelten die Teilnehmer der Zukunftswerk-
statt im vergangenen Jahr, nachdem ebenfalls Herausforderun-
gen und Chancen der Gemeinde gemeinsam beleuchtet wurden. 
Manche Idee wurde bereits verwirklicht oder befindet sich derzeit 
in Umsetzung.
Das macht Mut.
Am 23. September laden wir erneut zur Zukunftswerkstatt, um 
in den Austausch und die Diskussion zu gehen. Gegenseitig in-
formieren wir über laufende Projekte und konkretisieren offene 
Vorhaben und Ideen. Ein kleines Mittagsbuffet um 13 Uhr rundet 
die Veranstaltung ab.
Wir freuen uns über Ihre Beteiligung!

Mit freundlichen Grüßen
Helena Reingen 	 Sven Mechtold
LEADER Aktionsgruppe	 Bürgermeister der
Saalfeld-Rudolstadt 	 Gemeinde Probstzella

Sonstiges

Spendenaufruf

Hilfe für die Menschen in Bosnien und Herzegowina

„Brücke nach Bosnien“ aus Probstzella - OT Unterloquitz - 
Start der neuen Hilfsaktion 7/2017 in den Landkreisen Saal-
feld-Rudolstadt und Kronach
SEIT 1993 HELFEN WIR SOZIAL SCHWACHEN MENSCHEN 
AUF DEM BALKAN

Der Landrat des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt, Marko 
Wolfram, unterstützt diese Aktion

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachdem wir erfolgreich unsere Hilfsaktion für Stadt Maglaj im 
Mai 2017 durchgeführt haben, rufen wir von der Aktion Huma-
nitäre Hilfe „Brücke nach Bosnien“ aus Probstzella-OT Unterlo-
quitz, eine neue Hilfsaktion für die armen und sozialschwachen 
Menschen in der Stadt Breza, Bosnien und Herzegowina ins Le-
ben. Unsere Hilfsaktion startete bereits im Juli 2017.
Mit unserer neuangelegten Hilfsaktion wollen wir alten und 
schwachen Menschen und kinderreichen Familien, die am Exis-
tenzminium leben, unbürokratisch und vor Ort mit Lebensmit-
telpaketen helfen. Deshalb kaufen wir in Bosnien angekommen 
Lebensmittel und verteilen sie persönlich an die armen und hilfe-
bedürftigen Familien! Mit der neuen Hilfsaktion unterstützen wir 
Menschen in der Stadt Breza und seinen Ortsteilen. Es ist ge-
plant, 60 Familien zu unterstützen. Ein Paket hat einen Wert von 
ca. 50 Euro. Einen Teil der eingekauften Lebensmittel werden 
wir vor Ort an die Volksküche in Breza spenden. Die Volksküche 
wird in Breza von der Bosnischen „Merhamet“, einer Art Caritas, 
betrieben. Merhamet ist dringend auf die Spenden angewiesen, 
denn dort werden täglich über 100 warme Mahlzeiten zubereitet 
und an die armen Menschen verteilt.

Warum Lebensmitteleinkauf vor Ort in Bosnien?
Die Einfuhrbestimmungen von Lebensmittel nach Bosnien und 
Herzegowina wurden in den letzten Jahren drastisch ver-
schärft, auch die Lebensmittel vor Ort in Bosnien sind etwas 
günstiger im Einkauf als in Deutschland. Außerdem fallen keine 
weitere Kosten an wie: Kraftstoff, Maut, Straßengebühren, Spe-
ditionsgebühren und Zollabfertigung.

Wann es losgehen soll - wir starten Anfang Oktober 2017:
Voraussichtlich fahren wir spätestens Anfang Oktober 2017 nach 
Bosnien und Herzegowina.

Spendenkonten:
Kontoinhaber 	 Caritasverband für den Landkreis 
	 Kronach e.V.
Bankverbindung 	 RV Bank Kronach-Ludwigsstadt
IBAN 	 DE86 7736 1600 0000 0008 33
BIC 	 GENODEF1KC1
Verwendungszweck: 	 SPENDE FÜR „BRÜCKE NACH 
	 BOSNIEN“
	 (bitte unbedingt angeben)

Spendenbescheinigung:
Durch bewährten Partner unser Hilfsaktionen,
den Caritasverband für den Landkreis Kronach e.V.

Allen unseren Unterstützern im Voraus herzlichen Dank!

Infos gibt der Initiator der Hilfsaktion Ramiz Kadrić gerne unter 
Festnetz 03673130069 sowie Handy 0152/28 52 27 20
oder über E-Mail: bruecke-nach-bosnien@web.de
Wir sind auf facebook: 
https://www.facebook.com/groups/719068468150588/

Carl-August-Heinz-Stiftung Tettau
Vor einigen Jahren traf sich das Kuratorium der Carl-August-
Heinz-Stiftung, die als einen Stiftungszweck auch die Heimat-
pflege in ihren Statuten hat, zu einer seiner regelmäßigen Sit-
zungen. Dabei wurden am Rande einige Anekdoten zum Besten 
gegeben, die nach Meinung aller Beteiligten „Zum Vergessen 
zu schade“ waren, und so entstand die Idee für ein Buch „GE-



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Schiefergebirge	 - 9 -	 Nr. 9/2017

Veranstaltungen

Königsthal-Pippelsdorfer 
Zeltkirmes

vom 22. bis 24. September 2017

im beheizten Festzelt

Freitag, 22. September 2017
21.00 Uhr	 Es war einmal…
	 Hinter den sieben Bergen, 
	 bei den sieben Zwergen…
	 und wenn sie nicht gestorben sind…
	 Mottoparty mit DJ Sven

Samstag, 23. September 2017
20.00 Uhr	 Kirmestanz mit der „KIRSCH-Formation“

Sonntag, 24. September 2017
10.30 Uhr 	 Frühschoppen
13.00 Uhr 	 9. Traktor-Pulling
	 Alle Traktorbesitzer sind hierzu herzlich 

eingeladen. Aus organisatorischen  
Gründen finden sich alle Teilnehmer um  
12.30 Uhr unterhalb der Kirmeswiese ein.

14.30 Uhr 	 Musikalische Unterhaltung mit der  
Wurzbacher Feuerwehrkapelle

	 Bunter Nachmittag mit Kaffee und  
Kuchen!

	 Waldmobil, Hüpfburg, Malstraße,  
Kinderschminken und Schäfchenrennen 
für Kinder

Es lädt ganz herzlich ein
Die Kirmesgesellschaft Königsthal-Pippelsdorf

Multivisionsshow „Abenteuer Grünes Band 
– vom Todesstreifen zur Lebenslinie“

mit dem ehemaligen Grenzflüchtling, Abenteuer 
und Reisefotografen Mario Goldstein.

Mario Goldstein erwanderte 2016 das gesamte Grüne Band 
Thüringen, entdeckte Schönheit und Vielfalt der Regionen, 
kam auf persönlicher Ebene ins Gespräch mit vielen Men-
schen am Grünen Band, wurde herzlich aufgenommen und 
hörte die verschiedensten persönlichen Geschichten.
Die gerade entstehende Multivisionsshow kommt ab dem 
7.10.2017 in alle Landkreise am Grünen Band, um den 
„Gastgebern“ etwas zurückzugeben, ihnen andere Regionen, 
andere Geschichten und die abenteuerlichen Erlebnisse zu 
erzählen, die auch hier, mitten in Deutschland, noch möglich 
sind.

Termin 07.10.2017, 19:00 Uhr, 
Haus des Volkes in Probstzella

Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.grünes-band-monumental.de/#multivision

Haus des Volkes Probstzella

Unsere Termine für September und Oktober

Sonntagsbrunch 	 jeden 2. Sonntag immer 11.00 - 13.30 Uhr
mit großem kalt-warmem Sonntagsbuffet, immer mit dabei Thü-
ringer Klöße und verschiedene Fleisch- und Fischgerichte, Des-
sert und Eis
17. September 	 1. Oktober 	 15. Oktober 	 29. Oktober

An den anderen Sonntagen Mittagstisch a‘la carte
Wir bieten Ihnen versch. Bratengerichte mit Thüringer Klößen, 
vegetarische Gerichte, mindestens ein Fischgericht
10. September 	 24. September 	 8. Oktober 	 22. Oktober

Jeden Samstag und Sonntag ab 14 Uhr Kaffee, Torte und Eis-
becher.

Führungen durch das Haus und seine Geschichte sind nach te-
lefonischer Vereinbarung möglich.
Reservierungen telefonisch unter: 036735 - 46057 oder - 73850

Veranstaltungen:

7. Oktober, 19.00 Uhr
„Abenteuer Grünes Band - Vom Todesstreifen zur Lebenslinie“ 
eine Multivisionsshow mit Mario Goldstein
60 Tage - 763 km - Mario Goldsteins Wanderung entlang der 
ehemaligen innerdeutschen Grenze
Im Sommer 2016 schickte der BUND Thüringen den Abenteu-
rer Mario Goldstein als Botschafter an das GRÜNE BAND Thü-
ringen. Das Thema Grünes Band brachte den Reisefotografen 
nach langen Reisen durch die Welt in die Heimat zurück. Mit der 
Wanderung stellte sich der ehemalige Grenzflüchtling seiner 
eigenen Geschichte, traf Menschen mit packenden Lebensge-
schichten und entdeckte das Abenteuer und die Vielfalt mitten in 
Deutschland. Mit der im Nachgang zusammengestellten Multivi-
sionsshow, die ab dem 7.10.2017 in die Landkreise am Grünen 
Band kommt, bringt er die Bilder und Erfahrungen seiner Reise 
den Menschen näher, die ihn nicht auf seiner Reise begleiten 
konnten. Eindrucksvolle Bilder, Interviews und Videos vermitteln 
dem Publikum das Gefühl, hautnah dabei gewesen zu sein und 
machen Lust auf einen eigenen Besuch am zukünftigen Natur-
monument.
Alle Termine und Anmeldung unter www.gruenes-band-monu-
mental.de#multivision
Die Anmeldung ist auch hier im Haus möglich.
Eintritt: kostenlos

Wir gratulieren

... zum Geburtstag
in Probstzella
12.09. 	 Herr Volker Hotka 	 zum 75. Geburtstag
12.09. 	 Herr Erich Wohlleben 	 zum 85. Geburtstag
03.10. 	 Frau Gertrud Thiem 	 zum 90. Geburtstag
04.10. 	 Frau Elisabeth Eichhorn-Eugen 	 zum 80. Geburtstag

in Arnsbach
09.09. 	 Frau Gerda Geisler 	 zum 80. Geburtstag
26.09. 	 Frau Johanna Geyer 	 zum 80. Geburtstag

in Marktgölitz
24.09. 	 Frau Inge Kleine 	 zum 80. Geburtstag
09.10. 	 Frau Isolde Fenn 	 zum 85. Geburtstag

in Oberloquitz
09.09. 	 Herr Karl-Heinz Köhler 	 zum 70. Geburtstag

in Zopten
10.10. 	 Frau Erika Schattschneider 	 zum 90. Geburtstag
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Wir gratulieren

... zum Geburtstag
in Lehesten
11.09. 	 Herr Gerd Rödel 	  zum 70. Geburtstag
13.09. 	 Frau Elisabeth Mattheß 	  zum 95. Geburtstag
14.09. 	 Frau Johanna Heinrich 	  zum 85. Geburtstag
07.10. 	 Herr Eduard Puls 	  zum 80. Geburtstag

in Brennersgrün
14.09. 	 Herr Karl-Heinz Beck 	  zum 85. Geburtstag

in Röttersdorf
01.10. 	 Frau Gudrun Gräßler 	  zum 75. Geburtstag

in Schmiedebach
13.09. 	 Frau Hella Lemnitzer 	  zum 85. Geburtstag

Veranstaltungen

Lutherfestwoche in Lehesten

vom 1. Oktober bis 8. Oktober 2017

Mit der Veröffentlichung von 95 The-
sen zu „Ablass und Gnade“ vor 500 
Jahren hat der Wittenberger Augus-
tinermönch und Theologieprofessor 
Dr. Martin Luther eine tiefgreifende 
Erneuerung der Kirche ausgelöst.
Sein Glauben hat die Reformation 
angestoßen. Heute kann die Refor-
mation Glauben anstoßen. Unsere 
Kirchgemeinde möchte Sie herzlich 
einladen, denn Wege zu Luther führen nicht nur nach Eisenach, 
Erfurt oder Schmalkalden, sondern auch nach Lehesten. Eine 
Woche voller interessanter Begegnungen, Gottesdiensten und 
Vorträgen erwarten Sie! Ein Höhepunkt wird die Eröffnung zum 
Erntedankfest am 1. Oktober um 10.00 Uhr mit Gunther Em-
merlich in unserer Kirche sein. Nach der Lutherwanderung auf 
dem Lutherweg am Samstag, 7. Oktober ab Steinbach am Wald 
(Ziegelhütte) sowie dem historisch nachgestellten Einzug ge-
gen 12.00 Uhr auf dem Kirchplatz, der durch „Dr. Martin Luther“, 
den Lauensteiner Burgbläsern und einem Herold festlich eröff-
net wird, können Sie alle zum Luthermarkt bei Deftigem aus der 
Pfanne, vom Grill, vom Rost und Ofen, bei Kaffee und Kuchen, 
Lutherbier und Lutherschnaps sich in die Zeit des Mittelalters 
versetzen lassen.
Kinderschminken, Basteln, Feuershow, Bogenschießen u.a. so-
wie Händler und Lagerer rund um die Kirche, Gewerke und Vor-
führungen sowie Musik aus dieser Epoche und auch aus unserer 
Zeit werden das Kirmeswochenende in Lehesten abrunden. Wir 
möchten das historische Ereignis der Reformation für die Ge-
genwart greifbar machen und den Glauben an Jesus Christus, 
der nach Luthers Worten „die Mitte der Schrift“ darstellt, stärken 
und befördern.
Herzliche Einladung an Sie alle aus nah und fern!
Ihr Pfarrer Peter Hoffmann

Vereine und Verbände

Schützengesellschaft 1896 Probstzella e.V.

Termine

Donnerstag, 21.09.2017
18:30 Uhr 	 Schießtraining

Donnerstag, 05.10.2017
19:00 Uhr 	 Treff im Vereinszimmer

Feuerwehrverein Probstzella e.V.

Bowling im HDV

Am: 	 07.10.2017
Beginn: 	 15.00 Uhr im HDV

Alle Vereinsmitglieder und Ihre Partner sind 
recht herzlich eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Probstzella

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten

Sonntag, 10. September
09:00 Uhr 	 Probstzella
10:15 Uhr 	 Unterloquitz
14:00 Uhr 	 Lichtentanne
Sonntag, 17. September
Besuch der Kirchgemeinde Lichtentanne in ihrer Partnergemein-
de in Riederich
Sonntag, 24. September
10:00 Uhr 	 Döhlen, Erntedank
13:00 Uhr 	 Großgeschwenda, Erntedank
15:00 Uhr 	 Oberloquitz, Erntedank mit Taufe
Sonntag, 1. Oktober
09:00 Uhr 	 Marktgölitz, Erntedank
10:15 Uhr 	 Probstzella, Erntedank
14:00 Uhr 	 Lichtentanne, Erntedank
Sonntag, 8. Oktober
09:00 Uhr 	 Schlaga, Erntedank
10:15 Uhr 	 Unterloquitz, Erntedank

Informationen

Monatsmarkt in Lehesten
Der nächste Monatsmarkt findet statt

am 	 Donnerstag, dem 28. September 2017

von 	 08.00 - 13.00 Uhr
	 in der Unteren Marktstraße

Wir bitten die Anleger in der Unteren Marktstraße und der Albert-
Neumeister-Straße für die Einschränkungen in diesem Bereich 
um Verständnis!

Die Händler freuen sich auf Ihr Erscheinen!
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Dr. Martin Luther…

Festwoche

01.10.2017 
10.00 Uhr 	 Eröffnung der Lutherfestwoche in der St. Aegidien-

kirche Lehesten
	 Festgottesdienst mit Erntedankfest
	 Peter Taeger (Reformationsbeauftragter)
	 Gunther Emmerlich (Prediger)
05.10.2017
19.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Gedenken an Martin Luthers 

Predigt in der St. Aegidienkirche
06.10.2017 
19.00 Uhr 	 „Alles Luther oder was?“
	 Musik und Geschichte
	 Turmbläser aus Ronneburg
	 Kreisheimatpfleger Thomas Schwämmlein (Son-

neberg)Kreisheimatpfleger Siegfried Scheidig 
(Kronach-Lauenstein)

07.10.2017 
10.00 Uhr 	 Auf den Spuren Martin Luthers - Lutherwanderung
	 Wanderung auf dem Lutherweg
	 von Steinbach am Wald nach Lehesten
	 Historischer Einzug zum Kirchplatz
12.00 Uhr 	 Eröffnung des Luthermarktes
	 Burgbläser aus Lauenstein
13.30 Uhr 	 Auftritt von Leinado, dem Gaukler auf dem Kirch-

platz
	 - eyn amüsantes Spektakulum
	 - eyn fliegender Hut
	 - Feuerbälle und Feuerstäbe
	 - Gaukeley auf nur eynem Rad
	 Während des Luthermarktes
	 „Stunde der Musik“ in der Kirche
14.00 Uhr 	 Singende Mönche aus Lichtenberg
15.00 Uhr 	 Band: „Abgerockt“
17.00 Uhr 	 Männergesangverein Steinbach/ Haide
19.00 Uhr 	 Martin Luther Oratorium in der St. Aegidienkirche 

Lehesten mit dem SMS Chor unter Leitung von Si-
gurd Knopp aus Ludwigsstadt

08.10.2017 
11.00 Uhr 	 Musikalischer Frühschoppen mit dem Musikverein 

„Glück Auf“
11.00 Uhr 	 Luthermarkt auf dem Kirchplatz
13.30 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst mit dem Treffen der Kir-

chenchöre der Superintendentur Saalfeld

… in Lehesten

Ein ganz wesentlicher Teil der Ge-
schichte unserer Berg- und Schie-
ferstadt - und damit auch der Kirche 
- wird uns in der Peetzschen Chro-
nik aus dem Jahr 1921 überliefert.
Die Kirche zu Lehesten hat zwei-
felsohne ein sehr hohes Alter und 
stand von Anfang an auf dem Platz, 
wo sie heute noch zum Besuch 
einlädt. Schon lange vor der Refor-
mationszeit soll dort eine Kapelle 
gestanden haben, die auf den Namen des katholischen Schutz-
patrons “St. Aegidien“ geweiht wurde.
In der Nacht vom 05. zum 06. Oktober 1530 machte Martin Lu-
ther auf seiner Reise von Coburg nach Torgau in Lehesten Sta-
tion. Er hatte von Coburg aus seinen Freunden in dem Versuch 
beigestanden, mit dem Augsburger Bekenntnis die Einheit der 
Kirche Jesu Christi zu retten, ohne die Wahrheit preiszugeben.

„Gott wolle uns Christen 
beieinander halten

in seiner Kirche 
aus allen Konfessionen.“ �

Dieser Text wurde auf einer Schiefertafel eingraviert; diese wurde 
aus Anlass des 500. Geburtstages von Martin Luther und der 
Wiedereröffnung der Lehestener Kirche nach deren gründlichen 
Renovierung am 05. Juni 1983 von Superintendent Ludwig Gro-
ße aus Saalfeld am Kircheneingang enthüllt.

Für Lehesten bedeutete dieses Ereignis den Ausgangs-
punkt für die Einführung der Reformation.

Vereine und Verbände

Lehestener Schieferkugeln e. V. 

Hallo Leute, es ist soweit! !!!
Ab sofort könnt ihr unsere Bowlingbahn „Zum Schieferstol-
len“ in der Breiten Straße 33 in Lehesten buchen. 2 Bahnen 
in Schieferstollenoptik stehen euch zur Verfügung. Pro Bahn 
können bis zu 8 Spieler bowlen.

Die Preise gestalten sich folgendermaßen:

Sonntag bis Donnerstag - 10 € pro Bahn und Stunde
Freitag und Samstag -12 € pro Bahn und Stunde
Preisbeispiel:
1 Bahn - 3 Stunden = 30 €, bei 8 Spielern sind das nicht mal 
4 € pro Person.

„Regelmäßig“ bowlende Gruppen, wie z.B. Sonntags-, 
Montags-, Dienstags-, Mittwochs- oder Donnerstagsbowler 
zahlen 25 € pro Bahn und Abend.
Preisbeispiel:
bei 8 Sportfreunden zahlt jeder nur etwas über 3 € pro Abend.
Leihschuhe 1 €

Schnupperbowlen 
wird rechtzeitig 
bekanntgegeben: 
pro Spiel 1,50 € 
oder 5 € pro Per-
son am Abend.
Raum für Feier-
lichkeiten bis ca. 
45 Personen, 45€ 
pro Tag
Gerne erstellen wir euch ein individuelles Angebot.

Für unsere Ausstellung suchen wir noch bergmännische 
Utensilien!
Bitte meldet euch, wenn ihr für uns was übrig habt!

Anfragen: Lehestener Schieferkugeln e.V. • 
Ramona Steinbach • Tel.: 036653 22138 • 
Mobil: 0152 5276 0833 • facebook Lehestener Schieferkugeln
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Vereine und Verbände

Nachruf
Wir haben von unserem langjährigen Vereinsmitglied

Frau Isolde Otto
für immer Abschied genommen.

Isolde Otto hat viele Jahre im Vorstand des Vereins 
mit Interesse und Freude mitgearbeitet.

Wir werden ihr für immer ein ehrendes Andenken bewahren 
und wünschen ihrer Familie Kraft und Gesundheit 
für die kommende Zeit.

Die Freunde vom Thüringerwald-Verein Gräfenthal.

AWO-Ortsverein Gräfenthal
13.09.2017
19:00 Uhr 	 Vortrag der Apotheke „Schüßler-Salze -  

was das Gesicht verrät“
18.09.2017
15:00 Uhr 	 Verkehrsteilnehmerschulung
26.09.2017 
12:00 Uhr	  ab Markt Gräfenthal, Fahrt ins Geiseltal
	 Mitfahrer melden bei sich bitte bei Frau Schade 

(Tel. 036703/81306)

Zu diesen Veranstaltungen sind interessierte Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen im Pfarr-
amt Leutenberg
Sonntag, 10. September 2017
10.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Schulanfang in Lehesten
Sonntag, 03. September 2017
08.30 Uhr 	 Schmiedebach
10.00 Uhr 	 Lehesten
Mittwoch, 13. September
14.30 Uhr 	 Gemeindenachmittag in Lehesten
Sonntag, 17. September 2017
14.00 Uhr 	 Schmiedebach
Sonntag, 01. Oktober 2017
08.30 Uhr 	 Schmiedebach
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst zur Eröffnung der Lutherwoche 

mit Erntedankfest in Lehesten
Donnerstag, 05. Oktober
19.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Gedenken an Martin Luther in 

Lehesten
Sonntag, 08. Oktober
13.30 Uhr 	 Zentralgottesdienst zur Kirchweih mit Kirchen-

chortreffen in Lehesten

Es wird gebeten, örtliche Aushänge zu beachten, da es zu kurz-
fristigen Änderungen kommen kann.
Die Vakanzverwaltung für die Orte Lehesten und Schmiedebach 
hat Pfr. i.R. Hoffmann in Lehesten. Er ist erreichbar unter der 
Telefonnummer 036653/310097.

Informationen

Vorankündigung

Beratung zur Vorbereitung der Vereinsweihnacht 2017

Die diesjährige Beratung zur Vorbereitung der Vereinsweihnacht 
findet am Donnerstag, den 21.09.2017 um 18:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Gräfenthal statt.
Die entsprechenden Einladungen mit Tagesordnung werden 
kurzfristig versandt.
Peter Paschold
Bürgermeister

Wir gratulieren

... zum Geburtstag
in Gräfenthal
18.09. 	 Frau Ruth Paschold 	 zum 80. Geburtstag
05.10. 	 Frau Johanna Apel 	 zum 90. Geburtstag
05.10. 	 Herr Josef Geißler 	 zum 70. Geburtstag
10.10. 	 Herr Reinhard Bäz 	 zum 70. Geburtstag

in Gebersdorf
17.09. 	 Frau Rosemarie Schumann 	 zum 70. Geburtstag
01.10. 	 Herr Wilhelm Bauer 	 zum 95. Geburtstag

in Lippelsdorf
21.09. 	 Herr Bernd Liebmann 	 zum 70. Geburtstag
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Männerkreis
Donnerstag, 21. September
19.30 Uhr Pfarrhaus Gräfenthal

Kindertreff „Arche Noah“ 1. bis 6. Klasse „hören-singen-
spielen-essen“
Dienstag, 26. September
15.30 bis 
17.00 Uhr 	 im Gemeinderaum Gräfenthal

Chor
Der Chor trifft sich wöchentlich im Wechsel zwischen Gräfenthal 
und Probstzella. Jeweils mittwochs um 19.30 Uhr im Pfarrhaus. 
Aktuellen Ort bitte im Pfarrbüro erfragen

Lebens-Wort:
Glaube nicht alles, was Du hörst, sage nicht alles, was Du willst, 
tue nicht alles, was Du magst. (Martin Luther; 1483 - 1546; deut-
scher Theologe und Reformator)

Konto: 	 Ev. Kirchgemeinde Gräfenthal - Großneundorf
IBAN: 	 DE95 8305 0303 0000 3707 54
BIC: 	 HELADEF1SAR

So erreichen Sie unsere Kirchgemeinde:
Büro: 	 dienstags 10-12 Uhr
Pfarramt:
Diakon Jürgen Wollmann
Kirchplatz 3
98743 Gräfenthal
Tel. 036703-80 357
E-Mail: kirchgemeinde.graefenthal@mail.de

Neuapostolische Kirche Gräfenthal

Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen  
Kirche Gräfenthal, Mühlbrücke 3, ist jedermann  
herzlich eingeladen:

sonntags 10.00 Uhr Gottesdienst

Nähere Informationen erhalten Sie auch in unserem Schaukas-
ten unter o. a. Adresse sowie bei R. Schmidt, Tel. 036703/80039.
Gemeinden in der Umgebung befinden sich in:
- 	 Neuhaus, Schmalenbuchener Straße 60
- 	 Saalfeld, Zetkinstraße 7

Veranstaltungstipps  
unserer Nachbargemeinden

Ludwigsstadt

September:

13. 	 Cafe „KultiMulti Ludwigsstadt“ von 14:30 bis  
17 Uhr im Rathaussaal Ludwigsstadt

22.-25. 	 Kirchweih in Ludwigsstadt
24. 	 Kirchweihmarkt in Ludwigsstadt auf dem his-

torischen Marktplatz. Die Ladengeschäfte sind 
geöffnet.

25. 	 VHS-Vortrag LU 100 „Elternunterhalt - Aber nicht 
unbegrenzt“ mit Harald Aust von 19 bis 20:30 Uhr 
in der Grundschule Ludwigsstadt, Gebühr: 5,— € 
- näheres im Programmheft

25. 	 VHS-Kurs LU 200 „Rücken fit“ mit Kristin Heinert 
von 18:15 bis 19:15 Uhr, 8 Abende in der Schul-
turnhalle Ludwigsstadt, Gebühr: 40,— € - näheres 
im Programmheft

25. 	 VHS-Kurs LU 201 „Bauch-Beine-Po - Fitnessgym-
nastik“ mit Denis Löffler von 19:15 bis 20:15 Uhr, 
10 Abende in der Schulturnhalle Ludwigsstadt, 
Gebühr: 40,— € - näheres im Programmheft

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde  
Gräfenthal-Großneundorf
Zu den Veranstaltungen lädt die Kirchgemeinde herzlich ein!

Gottesdienste

Sonntag, 10. September
08.30 Uhr 	 Lippelsdorf Porzellanmanufaktur
10.00 Uhr 	 Gräfenthal Krypta
Sonnabend, 23. September Schlossandacht
17.00 Uhr 	 Gräfenthal Kapelle Schloss Wespenstein
Sonntag, 24. September Kirmes- und Erntedank
13.15 Uhr 	 Umzug mit dem Trachtenverein in die Kirche 

(Treffpunkt Anger)
13.30 Uhr 	 Großneundorf Kirche
Sonntag, 2. Oktober Erntedank
10.00 Uhr 	 Gräfenthal Kirche
	 Andacht im AWO-Pflegeheim „Am Schlossberg“
Dienstag, 19. September
10.45 Uhr 	 Trinkstüb‘l

Nachtrag zum Sommerfest am 25. Juni „Auf den Spuren  
Luthers“
In der Juliausgabe des Amtsblatt gab es einen kleinen Rückblick 
auf das Fest und eine Danksagung an alle, die das Fest finanziell 
und inhaltlich unterstütz haben.
Leider wurde nicht erwähnt, dass Frau Zörkler, Inhaberin des 
„Ladle“, das Fest - hier besonders das Lutherquiz - mit wertvollen 
Sachspenden für die Preise unterstütz hat. Auch das „Rennsteig 
Outdoor Center“ wurde nicht genannt, das für die Kinder das Kis-
tenklettern organisiert hatte.
Wir bitten das zu entschuldigen und danken beiden Firmen nach-
träglich sehr herzlich für ihre Unterstützung des Sommerfestes.

Erntedankgaben
Für die Erntegaben bedankt sich die Kirchgemeinde vorab sehr 
herzlich. Die Erntegaben sind für das Anna-Luisen-Stift Bad 
Blankenburg bestimmt.
Die Kirche in Großneundorf wird am Samstag, den 23. Septem-
ber zwischen 15 und 16 Uhr geöffnet sein. Und in Gräfenthal ist 
das Vorbeibringen von Erntegaben am Samstag, den 1. Oktober 
zwischen 14 und 16 Uhr möglich.
Daneben erhalten Sie auch in diesem Jahr Kuverts für Ihre Ern-
tegabe in Geldform. Diese können zu den Gottesdiensten mitge-
bracht oder im Pfarrhaus abgegeben werden.
Die Spenden werden ebenfalls zugunsten des Anna-Luisen-
Stifts in Bad-Blankenburg und zur anderen Hälfte für unsere Ge-
meinde erbeten.

Tag des Offenen Denkmals
In diesem Jahr steht der Tag unter dem Motto „Macht und Pracht“.
Gräfenthal als ehemaliger Herrschaftssitz der Reichserbmar-
schälle von Pappenheim hat einige Spuren von Macht und Pracht 
aufzuweisen - nicht nur im Schloss Wespenstein.
Der Kirchturm wurde in seiner jetzigen Form 1518 von Sebastian 
von Pappenheim, der in Gräfenthal 1525 auch die Reformation 
einführte, errichtet. In der Kirche sind sehr schöne und wertvolle 
Grabplatten derer zu Pappenheim zur bewundern. Und in der 
Krypta mit seinen seltenen Wandmalereien wurden die Herr-
schaften von Pappenheim bestattet.
Termin: So, 10. 9., 14-17 Uhr mit Führungen in Kirche und Krypta

Kreis 50 Plus
Mittwoch, 13. und 27. September; 11. Oktober
Jeweils 
15.00 Uhr 	 Gräfenthal, Gemeinderaum

Ökumenische Bibelstunde
Dienstag, 19. September
19.00 Uhr 	 Gräfenthal, Gemeinderaum
	 Thema: Vom Lohn der Nachfolge  

(Lukas 18, 28-30)
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27. 	 Cafe „KultiMulti Ludwigsstadt“ von 14:30 bis  
17 Uhr im Rathaussaal Ludwigsstadt

27. 	 VHS-Kurs LU 202 „Fit durch Sport im Alter -  
Wir bewegen uns gemeinsam“ mit Ramona 
Unbehaun von 10 bis 11 Uhr, 10 Vormittage in 
der Grundschule Ludwigsstadt, Gebühr: 40,— € 
-näheres im Programmheft

28. 	 VHS-Kurs LU 203 „Pilates“ mit Ramona  
Unbehaun von 18 bis 19 Uhr, 10 Abende in  
der Grundschule Ludwigsstadt, Gebühr: 40,— € - 
näheres im Programmheft

28. 	 VHS-Kurs LU 204 „Pilates für Fortgeschrittene“ 
mit Ramona Unbehaun von 19 bis 20 Uhr,  
10 Abende, in der Grundschule Ludwigsstadt, 
Gebühr: 40,— € - näheres im Programmheft

29. 	 VHS-Kurs LU 205 „Aquafit“ mit Ramona Unbe-
haun von 16 bis 17 Uhr, 10 Abende im Hallenbad 
Ludwigsstadt, Gebühr: 65,— € - näheres im 
Programmheft

29. 	 VHS-Kurs LU 206 „Aquafit - Fortgeschrittene“ mit 
Ramona Unbehaun von 17 bis 18 Uhr, 10 Abende 
im Hallenbad Ludwigsstadt, Gebühr: 65,— € - 
näheres im Programmheft

Oktober:

04. 	 Die Shakespeare Spiele Ludwigsstadt präsen-
tieren eine packende Geschichte von Geistern, 
Mord, Rache, Liebe, Kampf und Tod. Hamlet -  
Ein düsteres Märchen aus dem Mittelalter.  
4.-15. Oktober 2017 in der Hermann-Söllner-
Halle, Karten und Infos im Rathaus, im Schiefer-
museum, im Reisebüro Schnappauf und unter 
09263-94925.

05. 	 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
von 8:30 - 12 Uhr und von 13:00 - 15:30 Uhr  
im Rathaus Ludwigsstadt, Zimmer-Nr. 001, EG

06. 	 „Eine-Welt-Verkauf“ von 14 bis 16 Uhr im  
Rathaus-Foyer

06. - 09. 	 Kirchweih in Lauenhain
13. 	 Cafe „KultiMulti Ludwigsstadt“ von 14:30 bis  

17 Uhr im Rathaussaal Ludwigsstadt
13. - 16. 	 Kirchweih in Lauenstein
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TAG DER FEUERWEHR 
Sa. 16.09. 

1987-2017 
30 Jahre 
Gerätehaus 

2002-2017 
15 Jahre 
Jugendfeuer-

wehr  

Freier 
Eintritt  

• Ausstellung zur Feuerwehr Gräfenthal 
• Wasserspaß & Experimente für Kinder  
• für Musik und das leibliche Wohl wird bestens 
  gesorgt 

 
111 

• Vorführungen: Verkehrsunfall & Fettexplosion  
• Drehleiter-Kistenklettern  
• Infostand DRK-Saalfeld mit Rettungswagen 
• Fahrten mit dem Feuerwehrauto 

14:00 Uhr  
Gerätehaus FF Gräfenthal  
 

19:00 Uhr:    
Vortrag über die Stadtbrände  
Gräfenthals (im Gerätehaus) 

anlässlich:  

Gräfenthal

Verkehrsunfall & Fettexplosion

Feuerwehrverein Gräfenthal
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Zeltkirmes
Fr. 08.09.17 - So. 10.09.17 

in Olymbach

Fr. 08.09.17
21.00 Uhr	 Rockabend 
	 mit „AntiToXin“

Sa. 09.09.17
20.00 Uhr	 Tanzabend mit dem 

Duo „M und M“
	 Showeinlage 
	 des Limbacher 
	 Kirmesvereins

So. 10.09.17
10.00 Uhr	 musikalischer 
	 Frühschoppen

14.00 Uhr	 Unterhaltung 
	 mit den „Roßbacher 

Musikanten“

Kinderschminken 
mit Airbrush

Bastelstraße

Hüpfburg

Tombola

Kaffee & Kuchen

An allen drei Tagen  
ist für das  

leibliche Wohl  
bestens gesorgt.


